
Peter Jakob Kühn, Hallgartener Hendelberg (weiss, trocken) 2016     Fr. 24.90*
Biologischer Wein (Demeter), Erste Lage, Riesling (Rheingau)    

Letzten September besuchten wir die Kühns und 
verkosteten ihr gesamtes Sortiment. Alle Weine ge-
fielen uns sehr, aber ein Wein eroberte unsere Her-
zen im Sturm: die Erste Lage Hendelberg. Es ist ein 
herrlich frischer, glasklarer Riesling, noch etwas 
jung, aber mit einer überaus reizvollen Aromatik. 
Nach einigem Hin und Her gelang es mir, Angela 
Kühn zu einer grosszügigen Zuteilung zu überreden, 
zumal sich ihre Gewächse in der Schweiz mittlerwei-
le einer grossen Fangemeinde erfreuen. Seit ihre 
Weine auch in der deutschen Presse gefeiert werden 
(2016 wurde Peter Winzer des Jahres in Deutsch-
land), ist die Nachfrage derart gestiegen, dass man 
nur durch rechtzeitige Reservation einige Flaschen 
ergattern kann. Zu Recht gilt der Betrieb als einer 
der führenden des Landes, und Peters Verdienst um 
den biodynamischen Rebbau in Deutschland kann 
gar nicht hoch genug eingeschätzt werden. Nicht 
verschweigen darf man, dass Peters Frau Angela min-
destens ebenso kompetent über den biodynamischen 
Rebbau zu referieren weiss wie der Patron. Zweifellos 
ist auf diesem Familienweingut der naturnahe Reb-
bau kein Lippenbekenntnis, sondern ein echtes Be-

dürfnis. Der 2016er Hallgartener Hendelberg ist  
bereits verführerisch, besitzt ein faszinierendes, tief-
gründiges Bouquet und eine erfrischende Säure, ist 
sehr extraktreich, aber noch jung und wird sich mit 
weiterer Lagerung verbessern. Wer hochklassigen, 
trockenen Riesling schätzt, sollte den Hendelberg 
kosten! 12% Alkohol, zertifizierter Demeter-Anbau; 
haltbar bis mindestens Ende 2026.
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Angela und Peter Jakob Kühn.

Die Rebberge Camplazens' liegen inmitten eines Naturschutzparks.

Château Camplazens, La Clape AOP/Languedoc (rot) 2015 Fr. 16.90
60% Syrah, 30% Grenache, 10% Carignan, Spezialfüllung Schwander (statt 19.40)

Manchmal ist es verwunderlich, dass gewisse Weine 
sich einer geringeren Nachfrage erfreuen als andere, 
obwohl man sie hoch einstuft. Beim 2015er Château 
Camplazens kann es jedenfalls nicht an der Qualität 
liegen, denn der Wein hat sich prächtig entwickelt 
und verführt durch einen köstlichen, attraktiven Ge-
schmack. Tatsächlich zählt der Camplazens unter 
den preiswerteren Gewächsen zu meinen Favoriten. 
Meine Mitarbeiter bestätigen: Praktisch alle Kun-

den, die diesen Wein in unserem Ladengeschäft  
degustieren, sind hocherfreut. Deshalb möchte ich 
Ihnen die letzten Flaschen Château Camplazens 
nicht vorenthalten und ihn besonders denjenigen 
empfehlen, die einen abgerundeten, kraftvollen, 
würzigen Rotwein suchen. Ich bin mir sicher: Sein 
verführerischer Geschmack wird auch Sie be- 
geistern! Konsumbereit ab jetzt, haltbar bis min- 
destens Ende 2020.

Blick in den Barrique-Keller.


